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1. Theologische Fakultät, 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung der Propheten 908] und Amos, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag bis Donnerstag von 9--10 Uhr 

(privatim); 2) Exegetischer Übungskurs, wöchentlich 2stündig, 

Freitag von 4--6 Uhr (privatim). 

Prof. geistl. Rat Dr. Grimm: Exegese des Briefes an die Hebräer, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9-10 Uhr 

(privatim). 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht (FortSetzung), besonders Eherecht, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 3-4 und 

Samstag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Patrologie in Verbindung 

mit Lektüre von Väterschriften, wöchentlich 2 Stündig, Montag 

und Dienstag von 11--12 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Goepfert: 1) Spezielle Moral I. Teil, wöchentlich 5 Stündig, 

Montag mit Freitag von 7--8 Uhr (privatim); 2) Pastoral, 
wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Donnerstag von 11--12 Uhr 

(privatim); 3) Homiletik, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Diens- 

tag von 11-12 Uhr (privatim); 4) Homiletisches Seminar: 

a) Oberkurs, wöchentlich 1stündig, Samstag von 11--12 Uhr; 

Ὁ) Unterkurs, wöchentlich 1 stündig, Samstag von 7-8 Chr 

(gratis). 

Prof. Dr. Schell: 1) Religions- und Offenbarungsphilosophie (der 

Apologetik Iſ. Teil), wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag 

von 8--9 Uhr (privatim); 2) Vergleichende Religionswissenschaft: 

Die (grosSen) Kultur-Religionen des Westens, wöchentlich 2 Stündig, 

Freitag und Samstag von 9--10 Uhr (publice).
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Prof. Dr. Abert: 1) Dogmatik II, Teil. Vom Werk der Schöpfung 

und von den Schöpfungswerken, wöchentlich 6 Stündig, Montag 

mit Samstag von 10--11 Uhr (privatim); 2) Von der Weltvoll- 

endung, wöchentlich 1stündig, Freitag Nachmittag von 2-3 Uhr 

(publice). | 

Prof. Dr. Ehrhard: 1) Geschichte der altchristiichen Kirche mit Eiu- 

Schluss der Geschichte der griechisch-byzantinisSchen und der 

orientalischen Kirchen bis zur Gegenwart, wöchentlich 4 Stündig, 

Mittwoch mit Samstag von 11--12 Uhr (privatim); 2) Im Kircheu- 

historischen Seminar: die Theorie der kirchenhistorischen Forsch- 

ung mit paläographischen und Kritischen Übungen, wöchentlich 

2 Stündig, Montag von 2--4 Uhr, ἃ. bh. 1[22---4 Uhr s. Ὁ, (gratis). 

Privatdocent Dr. Stahl: 1) PhiloSsophizche Propädeutik, wöchentl. 

4 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 2-4 Uhr (privatim); 

2) Dogmatik, wöchentlich 4 Stündig in noch zu bestimmender Zeit 

: (privatim); 3) Lektüre des ἢ]. Thomas von Aquino ἢ wöchentlich 

einer noch za bestiinmenden Stunde (publice). 

11. Rechts- und StaatswisSenschaftliche Fakultät. 

Prof. Geheimrat Dr. von Risch: 1) Deutsches und bayerisches Yer- 

waltungsrecht, wöchentlich 6 sStündig, Moutag mit Freitag von 

'9--10 und Mittwoch von 10-11 Uhr (privatim); 2) Deutsches 

Strafrecht (spezieller Teil), wöchentlich 4Stündig, Montag, Diens- 

tag, Dounerstag und Freitag von 10-11 Uhr (privatim); 3) Straf- 

rechtspraktikum, wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 9--11 Uhr 

(privatissimc). 

Prof. Dr. Burckhard: 1) Institutionen und Geschichte des römischen 

Rechts, wöchentlich 10 πα], Montag mit Freitag von 7--9 Uhr 

(privatim); 2) Pandekten 11. Teil (Familien- . und Erbrecht), 

wöchentl. 55tündig, Montag mit Freitag von 12--1 Uhr (privatip)Y 

Prof. Dr. Seuffert: 1) CivilprozesSrecht, wöchentlich 7 Stündig, Mou- 

tag, Dienstag , Mittwoch von 4--6, Donnerstag von 4--5 Uhr 

(privatim); 2) Praxktische Übungen (mit Schriftlichen Arbeiten)
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in Civilrecht und Civilprozess, wöchentlich 2 Stündig, Freitag von 

4--6 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Freiherr von Stengel: 1) Völkerrecht, wöchentl. 4stündiz, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr (priva- 

tim); 2) Allgemeines Staatsrecht (allgemeine Staatslehre τι. Politik), 

wöchentlich 4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

von 11--12 Uhr (privatim); 3) Übungen im öffentlichen Recht, 
wöchentlich 23tündig, Samztag von 7-9 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. G. Schanz: 1) Nationalökonomie Spezieller Teil (Agrar-, 

Gewerbe- und Handelspolitik), wöchentlich 5stündig, Montag 

mit Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Volkswirtschaftliche 

Betrachtung der Verkehrsmittel, wöchentlich 1 Stündig, Dienstag 

von 7-8 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Mayer: 1) Deutsches Privatrecht, wöchentlich 6 Stündig, 

Montag bis Donnerstag von 6--7 Uhr abends, Donnerstag von 

5-- 6 Uhr abends, Freitag von 7--8 Uhr morgens (privatim); 

2) Deutsches Erbrecht, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und 

Donnerstag von 7--8 Uhr morgens (publicc); 3) Rechtsgeschicht- 

liche Übungen über Grundherrschaft und AblöSungsgesetz- 

gebung, wöchentlich 1 Stündig, Dienstag von 7--8 Uhr morgens 

(gratis). 

Prof. Dr. Meurer: 1) Rechtsphilosophie, wöchentlich 4stündig, Mon- 

tag mit Donnerstag von 3--4 Uhr (privatim); 2) Übungen im 

bayerischen Staatskirchenrecht, wöchentlich 2 Stündig, Dienzstag 

und Donnerstag von 12--1 Uhr (privatissime). 

Privatdocent Dr. von Heckel: Währungsfrage mit besonderer Be- 

rücksichtigung der Währungspolitik in den wichtigeren Kultur- 

Staaten im 19, Jahrhundert, wöchentlich 1 stündig, Samstag von 

11--12 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Heimberger: KatholiSches und profestantisches 
Kirchenrecht mit Einschluss des Eherechts, wöchentlich 6 Stündig, 

Montag mit Freitag von 9--10 Uhr und Mittwoch von 10 bis 

11 Uhr (privatim).



111. Medizinische Fakultät. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen, 11. Teil, 

2. Hälfte: NervensySstem, Dienstag und Donnerstag von 12 bis 

1 Uhr und Samstag von 11--1 Uhr (privatim); 2) leitet der- 

Selbe die Arbeiten im Institute für Mikroskopie Embryologie und 

vergleichende Anatomie gemeinschaftlich mit dem Progektor Dr. 

Heidenhain (gratis). 

Prof. Dr. Fick: 1) Spezielle Phygiologie des Menschen (animale 

Funktionen), wöchentlich 5 mal, Montag mit Freitag von 10 bis 

11 Uhr (privatim); 2) PhySiologische Untersuchungen (priva- 

tisSime und gratis); 3) PhySiologisch-chemische Übungen in Ge- 

meinschaft mit Dr. Gürber (privatizSime). 

Prof. Hofrat Dr. von Rindfleisch: 1) Pathologische Anatomie, täglich 

(ausser Mittwoch) von 11--12 Uhr (privatim); 2) Obduktions- 

und Demonstrationskurs, täglich (ausser Mittwoch) von 12 bis 

1 Uhr (privatisSime); 3) Arbeiten im pathologischen Institut 

(gratis). 

Prof. Hofrat Dr. Schönborn: 1) Chirurgische Klinik, täglich von 

91/2---11 Uhr (privatim); 2) Chirurgischer Operationskursus, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag von 4--7 Uhr, Freitag von 4--6 Uhr 

(privatisSime) ; 3) KliniSche ViSite, Samstag von 11--12 Uhr 

(privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. von Leube: 1) Medicinische Klinik, täglich von 8--9'!2 
Uhr (privatim); 2) Nervenkrankheiten 2stündig (privatim); 3) Ar- 

beiten im Laboratorium der medicinischen Klinik (privatisSime 

und gratis). 

Prof. Dr. Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11--- 12 Uhr 

(privatim); 2) Systematische Darstellung der Krankheiten des 

äussgeren und inneren Auges (mit pathologisch-anatomischen De- 

monstrationen), wöchentlich 3mal, Dienstag, Donnerstag und 

. Freitag von 7--8 Uhr morgens (privatim); 3) Augenoperations- 

kurs, Dienstag und Donnerstag von 4--6 Uhr.
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(privatissime); 4). Arbeiten im Laboratorium der Klinik (priva- 

tiSSime und gratis). 

Prof. Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, mit 

UntersuchungSübungen in noch zu bestimmenden Stunden (pri- 

vatim); 2) Spezielle Geburtshilfe 4 mal wöchentlich, Montag, 

Dieustag, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittel - und Arzneiverordnungslehre, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 6-7 Uhr und Mitt- 

woch von 11---12 Uhr (privatim); 2) Ergänzungen zur Arznei- 

mittellehre, 2stündig (gratis); 3) Anleitung zu eigenen Arbeiten 

im pharmakologischen Institut (privatissSime und gratis), 

Prof. Dr. Reubold: 1) Gerichtliche Sektionen, je nach Anfall derSelben 

(privatisSSime und gratis); 2) Gerichtliche Medizin für Juristen, 

Mittwoch von 2--3 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Riedinger: 1) Klinisch-diagnostischer Kurs (chirurgische 

Propädeutik), Dienstag, Donnerztag und Samstag von 3--4 Uhr 

(privatissime); 2) Chirurgie, IL Teil, Spezielle chirurgische Patho- 

logie und Therapie, Montag, Mittwoch und Freitag von 3-4 Uhr, 

Dienstag von 4--5 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Rieger: PsychiatriSche Klinik, Montag bis Freitag von 

3--4 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklimk, täglich von 12 

bis 1 Uhr (privatim); 2) Kurgus der klinischen UnterSuchungs- 

methoden (vorwiegend Perkussion und Auskultation) für An- 

fänger und Geübtere, wöchentlich je 2 mal um 6 bezw. 7 Uhr 

(privatissime); 3) Kursus der Impftechnik (privatissime). 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene, I[. Teil (mit besonderer Berück- 

Sichtigung der Schutzimpfungen), unabhängig vom 1. Teil, wöchent- 

lich 4 Stunden, 3mal von 3-4 Uhr und Samstag von 7--8 Uhr 

(privatim); 2) Hygienische Exkurzionen alle 14 Tage zur Er- 

gänzung der Vorlesung (gratis); 3) Bakteriologischer Kurs, Wwö- 

chentlich 4 Stunden (2 Kurse, Dauer eines jeden 6 Wochen) 

(privatisSime); 4); Arbeiten im hygienischen Laboratorium für 

Vorgerücktere (privatisSime und gratis).
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Prof. Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten und prak- 

tiSche Übungen im Untersuchen des Ohres, wöchentlich 4 Stunden 
von 4-- 6 Uhr (privatisSime); 2) Operationsübungen an der Leiche 
2 mal wöchentlich (gratis). . 

Prof. Dr. Schultze: 1) Anatomie des Mengchen, II. Teil, 1. Hälfte: 

GefässsyStem und Sinnesorgane, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 8-9 Uhr (privatim); 2) Topographische Ana- 

tomie, Montag, Mittwoch. Donnerstag von 3--4 Uhr (privatim). 

Prof. hon. Dr. Helfreich: 1) Theoretisch-praktischer Kurs der Oph- 

thalmoskopie, wöchentlich 2 mal (privatisSime). 

Privatdocent Hofrat Dr. Rogenberger: 1) Instrumenten- und Ver- 
bandlehre mit praktischen Übungen und Vorträgen über Frak- 

turen und Luxationen, Sowie feldärztliche Improvisationstechnik, 

Mittwoch und Samstag von 2--3 Uhr (privatisSime); 2) Theoretisch- 

praktischer Kurs der Chirurgie (privatisSime und gratis). 

Privatdocent Dr. Nieberding, ProfesSor der Hebammenschule: 1) Gynä- 

kotogie wöchentlich 3 mal, Montag, Mittwoch, Freitag von 3 bis 

4 Uhr (privatim); 2) Geburtshilflicher Operationekurs, wöchent- 

lich 5mal, Montag mit Freitag von 6--7 Uhr (privatisSime), 

1 

Privatdocent Dr. Seifert: 1) Kurs der RhinoSkopie und Laryngo- 

Skopie (privatisSime); 2) Syphilidoklinik, Dienstag und Donnerstag 

von 3-4 Uhr, Samstag von 2--3 Uhr mit klinischen Übungen 

für Praktikanten (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Bumm: 1) Gynäkologischer Operationskurs, 3mal 

wöchentlich (privatisSime); 2) Ueber Puerperalfieber (publice). 

Privatdocent Dr. Hoffa: 1) Orthopädische Chirurgie 2 mal wöchent- 

lich (privatim); 2) Kursus der Frakturen, Luxationen und Ver- 

bände, 2mal wöchentlich (privatisSime); 3) Kriegschirurgie (publice), 

Privatdocent Dr. Geigel: 1) Klinisch - propädeutischer Kurs (Aus- 
kultation und PerkussSion, Elektrodiagnostik etc.) 3Stündig (pri- 

vatisSime); 2) Die Lehre von den Seuchen, 1Stündig (publice). 

Privatdocent Dr. Reichel: 1) Lehre der Frakturen und Luxationen 

mit Übungen im Anlegen von Verbänden, 3mal wöchentlich (pri- 

vatisSime); 2) Lehre von den Unterleibsbrüchen (publice).
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Privatdocent Stabsarzt Dr. Heim: Ausgewählte Kapitel aus der 

Lehre von den Infektionskrankheiten, 1---2 mal wöchentlich (pri- 

vatim). 

Privatdocent Dr. Schenck: 1) Über Stoffwechsel und Ernährung, 
2 mal wöchentlich (privatim); 2) Physiologisches Praktikum, zwei- 

Stündig wöchentlich (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Sommer: 1) Diagnostik der Nervenkrankheiten, 

1mal wöchentlich 2stündig (privatisSime); 2) Allgemeine PSycho- 

pathologie mit Krankenvorstellungen, 1 Stündig (publice). 

Privatdocent ProSektor Dr. von LenhosSek: Knochen- und Bänder- 

lehre, wöchentlich 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 10-11 Uhr (privatim). 

In Vertretung des Geheimrat Prof. Dr. von Kölliker liest: 

ProSektor Dr. Heidenhain: Mikroskopischer Kurs in der normalen 

Gewebelehre, wöchentlich 2 mal 2stündig (privatisSime); 2) Ent- 

wicklungsgeschichte des Menschen, wöchentlich 4stündig (privatim). 

ΙΝ. Philosophische Fakultät. 

a) Philologisch-historische Sektion. 

Prof. Geheimrat Dr. Wegele: 1) Politik anf geschichtlicher Grund- 

lage, wöchentlich 4 eStündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei- 

tag von 11--12 Uhr (privatim); 2) Quellenkurde der deutschen 

Geschichte, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dieustag, Donnerstag, 

Freitag von 3--4 Uhr (privatim); 3) Im historischen Seminar: 

Fortsetzung der Übungen, wöchentlich 2stündig, Samstag von 

10--12 Uhr (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Pädagogik und Didaktik, als System der 

Erziehungs- und Unterrichtslehre mit Ausschluss der GesSchichte 

der Erziehung, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag und Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 2) Im philologischen 

Progeminar: a) Kritik und Erklärung des Lucretius (FortSetzung);
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Ὁ) deutsch-griechische Übungen,“ wöchentlich 2stündig., Mittwoch 

und Samstag von 9--10 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Schanz: 1) Metrik der Griechen und Römer mit Uebungen, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

7--8 Uhr (privatim); 2) Im philologischen Seminar: a) Sophokles" 

Electra, 8) Griechische Stilübungen und Arbeiten, wöchentlich 

2stündig, Mittwoch und Samstag von 7-8 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Unger: 1) Geschichte des alten Orients, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr 

(privatim); 2) Übungen des historiSchen Seminars I. Abteilung, 

wöchentlich 2stündig, Mittwoch und Samstag von 8--9 Uhr (pri- 

vatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Jolly: 1) IndiSche Litteraturgeschichte, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr (p1ivatim); 

2) Lektüre von Manu's Gesetzbuch, wöchentlich 2 stündig, Mon- 

tag und Donnerstag von 9--10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Sittl: 1) Tacitus' Annalen, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Ge- 

Schichte der griechischen Plastik in wöchentlich 2 noch zu be- 

Stimmenden Stunden (privatim); 3) Archäologische Interpretation 

in wöchentlich einer noch zu bestimmenden Stunde (privatisSime 

und gratis); 4) Im philologischen Seminar: Ausgewählte römiSche 

Satiren, in Verbindung mit Jateinischen Übungen, wöchentlich 

2 Stündig, Mittwoch von 10--12 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Altdeutsche Litteraturgeschichte (Schluss), 

wöchentlich 2 stündig, Montag und Donnerstag von 9--10 Uhr 

(privatim); 2) Althochdeutsch und AltSächsiSch (Fortsetzung), 

wöchentlich 2stündig, Dienstag und Freitag von 9--10 Uhr 

(privatim); 3) Altnordisch, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und 

Samstag von 9--10 Uhr (privatim); 4) Deutsches Seminar (Nibel- 

ungen und Schriftliche Arbeiten), wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch 

und Samstag von 10-11 Uhr (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Stürzinger: 1) Französische Metrik, wöchentlich 2 Stündig, 

Montag und Donnerstag von 7--8 Uhr (privatim); 2) EngliSche
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Metrik, wöchentlich -2stündig,- Dienstag und- Freitag von 7 bis 

8 Uhr (privatim); 3) Im Seminar: a) AltfranzöSische Übungen, 

wöchentlich 2 Stündig, Montag von 5--7 Uhr; Ὁ) Neufranzögische 

Übungen (1. u. 1. Kurs), wöchentlich 2stündig, Dienstag von 
5--7 Uhr; ὁ) Neuenglische Übungen (1, u. 11. Kurs), wöchent- 

lich 2stündig, Donnerstag von 8-- Uhr (privatisSzime u. gratis). 

Prof. Dr. Henner: Geschichte der deutschen Kaiserzeit, wöchent- 

lich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

9--10 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Stölzle: Logik und Erkenntnislehre, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10-- 11 Uhr 

(privatim). | 

Privatdocent Dr. Neudecker : Philosophische Poetik in wöchentlich 

2 uoch zu bestimmenden Stunden (privatim). 

Privatdocent Dr. Rötteken: 1) Litteraturgeschichte der deutschen 

Romantik, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 3--4 Uhr (privatim); 2) Übungen auf dem Gebiet 

der deutschen Litteraturgeschichte im Seminar für deutsche 

Philologie, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 4--5 Uhr (gratis). 

Privatdocent Dr. Zenker: 1) HiSstoriSche Grammatik der franzöSiSchen 

Sprache, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 10--11 Uhr (privatim); 2) Romanische Übungen, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 11--1 Uhr (gratis). 

Privatdocent Dr. Ehrenburg: 1) Geographie der Polarländer, wöchent- 

lich 2stündig, Dienstag und Freitag von 5-6 Uhr (privatim); 

2) Über die Gewässzer des Festlandes (Flüsse, Landsecen, Gletscher), 

wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 5--6 Uhr (publice); 3) Über 

Wetter und Klima, wöchentlich 1stündig, Mittwoch von 6. bis 

7 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Schmid: 1) Zeitalter Dürer'Ss und Holbein's in 

wöchentlich 4 noch zu beztimmenden Stunden (privatim); 2) Kunst- 

historiSche Übungen mit Exkurgionen, Samstag von 8--9 Uhr 

(publice).
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b) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion, 

Prof. Dr. v. Sandberger: 1) Geologie, wöchentlich 5 Stündig, Mon- 

tag mit Freitag von 10--11 Uhr (privatim); 2) Geologische Üb- 
ungen, wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Donnerstag von 11 

bis 12 Uhr (privatisSime); 3) GeologiSche Exkursionen (unbestimmte 

Stundenzahl) (publice); 4) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, 

Montag mit Freitag in noch zu vereinbarenden Stunden (priva- 

tisSime und gratis). 

Prof. Geheimrat Dr. v. Sachs: 1) Naturgeschichte des Pflanzen- 

reichs, wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 4-5 Uhr 

(privatim); 2) Demonstration von Medizinalpflanzen und Übungen 

am MikroSkop, wöchentlich 3stündig, Samstag von 10--1 Uhr 

(privatissime); 3) Anleitung zu wisSenschaftlichen Untersuchungen. 

täglich einige Stunden (privatisSime). 

Prof. Dr. Prym: 1) Integralrechnung, wöchentlich 6 stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10?/2--12 Uhr (privatim); 

2) Im Unterseminar: Fortsetzung der Vorträge und Übungen, 

wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 10/2 -- 12'/s Uhr (priva- 

tiSSime und gratis); 3) Im ObersSeminar: Anleitung zu Selbstän- 

digen Arbeiten in 4 oder mehr perzSönlich zu vereinbarenden 

Stunden (privatissSime und gratis). 

Prof. Dr. Röntgen: 1) Experimentalphysik, II. Teil, Optik, Elektri- 

zität, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 9--10 Uhr 
(privatim); 2) Praktieche Übungen im physikalischen Laboratorium, 

wöchentlich 4 resp. 10 stündig (privatissime); 3) Anleitung zu 

Selbständigen Arbeiten täglich (privatisSime); 4) Physikalisches 

Colloquium, wöchentlich 2stündig (privatisSime und grati+). 

Prof. Dr. Voss: 1) AnalytiSche Geometrie der Kegelschnitte, wöchent- 

lich 5Stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 

von 8--9 Uhr (privatim): 2) Theorie der krummen Linien und 

Flächen, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 9--10 Uhr (privatim); 3) Mathematisches Se- 

Seminar: 8) Unterseminar: Vorträge und Übungen, Ὁ) Ober-
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Seminar: Anleitung zu eigenen Arbeiten wöchentlich 2 stündig 

nach Vereinbarung (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Hantzsch: 1) Organische Experimentalchemie, wöchent- 

lich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 

2) Praktische Arbeiten im chemizchen Laboratorium gemeinschaft- 

lich mit Professor Dr. WiSlicenus, ἃ) halbtägig, b) ganztägig, 

Montag mit Freitag von 8--12 und 2 -- 5 Uhr (privatissime); 

3) Anleitung zu Selbständigen UnterSsuchungen gemeinschaftlich 

mit Professor Dr. WiSlicenus und Dr. Tafel, täglich (pri- 

vatisSime). 

Prof. Dr. Boveri: 1) Zoologie Il. Teil (vergleichende Anatomie der 

Wirbeltiere) wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

Freitag von 95-6 Uhr (privatim); 2) Zoologischer Kurs für Me- 

diziner, wöchentlich 4Stündig (privatisSime); 3) Praktikum für Ge- 

übte und Anleitung zu wisSenzschaftlichen Arbeiten, täglich vor- 

und nachmittags (privatisgime). 

Prof. Dr. Selling: 1) Analytische Mechanik, wöchentlich 4 stündig, 
Moutag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7--8 Uhr morgens 

(privatim); 2) Elektromagnetizche Lichttheorie, wöchentlich vier- 

Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8-9 Uhr 

morgens (privatim); 3) PhySiSche AStronomic, wöchentlich 

23tündig, Montag und Donnerstag von 5-6 Uhr nachmittags 

(privatim). Dm 

Prof. Dr. Medicus: 1) Chemische Technoldvie, Ι. Teil, wöchentlich 

4 Stündig, Dieustag mit Freitag von 7--8 Uhr (privatim); 

2) Pharmazeutische Chemie, wöchentlich 5stündig, Montag mit 

Freitag von 8-9 Uhr (privatim); 3) Praktikum für Pharma- 

zeuten, halber Tag nach Übereinkunft (privatisSime); 4) Kursus 

technisch-chemischer AnalySen, wöchentlich GStündig nach Über- 

einkunft (privatisSime); 5) Praktikum in allen Richtungen der au- 

gewandten Chemie, Voll- und Halbpraktikum, nach Übereinkunft 

(privatisSime). 

Prof. Dr. WisSlicenus: 1) MaasSanalyse (Experimental-Yorlesung mit 

Berücksichrigung der durch das Deutzche Arzneibuch vorgte-
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Schriebenen Methoden), wöchenflich 1 stündig, Freitäg von 5 bis 

6 Uhr (privatim); 2) Praktische Arbeiten im analytischen Labo- 

ratorium (qualitative und quantitative Analyse) gemeinschaftlich 

mit Prof. Dr. Hantzsch, wöchentlich 35 Stunden, Montag mit 

Freitag von 8--12 und 2--5 Uhr (privatissime). 

Privatdocent Dr. Tafel: Ausgewählte Kapitel der phySikalischen 

Chemie, 11, Teil, in 1 noch zu bestimmenden Stunde (privatissime). 

Privatdocent Dr. Geigel: Theoretische Optik, wöchentlich 2stündig, 

Dienstag und Freitag von 6--7 Uhr (gratis). 

Privatdocent Dr. Wien: Theoretische Wärmelehre, wöchentlich 2 Stün- 

dig, Montag und Mittwoch von 6--7 Uhr (gratis). 

Künste, 

In der Tonkunst -- Sowohl Instrumental- als Vokalmusik -- 

wird in der Kgl. Muzikschule unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Krauss,. 

Vecht-Unterricht: Gustav Agatha. 

Turn-Unterricht: Heinrich Pfeiffer.
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Universitäts-Attribute. 

Zutritt zu denselben in den festgegetzten Stunden. 

Die Universitäts - Bibliothek steht. offen am Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 8---ἰ Uhr, Samstag von 
8--12 Vhr. 

Die Kunstsammlungen der Univergität: 

1. Die Bibliothek und das Kupferstichkabinet -- parterre, erster 
Eingang rechts -- Können Jeden Montag und Donnerstag 
nachmittags von 2--4 Uhr benützt werden. 

2. Die Kunstsammlungen können jeden Wochentag von 10 bis 

12 Uhr besichtigt werden; Anmeldung im Kupferstichkabinet. 

3. An Sonn- und Yeiertagen, Sowie während der Univergitäts- 
Ferien Sind die Sammlungen geschlosSen; jedoch können 
Fremde diesSelben jederzeit beSichtigen, wenn Sie Sich an den 

Diener Schramm -- Burkarderstrasse 27?/2 -- oder an 
den Kustos Rabus -- Augustinergasse 14 -- wenden. 

Das phySsikaliSche Institut am Samstag von 2-4 Uhr. 

Das technologische Kabinet am Samstag von 10--12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmazeutische Sammlung 
am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognostisSche Sammlung am Sametag von 10--12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologisch-zootomischen Instituts am Mittwoch 
von 11--1 Uhr. 

Das mineralogisch-geologische Institut am Mittwoch und Samstag 
von 2-4 Uhr. 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr 
abends geöffnet; ebenso Sind die im Hörsaale befindlichen Samm- 
Jungen täglich zugänglich; die Benützung des Herbarium ist im 
Einvernehmen mit dem KonsServator, der Zutritt in die Glas- 

häuser auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäfts- 
zimmer des Gärtners zu haben Sind. 

"Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9--12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 
1--3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr.



Übersicht der Vorlesungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

    

Rechts- und StaatswisSgen- 

Theologische Fakultat. Schaftliche Fakultät. 
      

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Göpfert : Spezielle Moral (δ). Dr. Burckhard: Institutionen und röm. 
-- Homiletisches Seminar (1). Rechtsgeschichte (δ). 

Dr. Freiherr vy. Stengel: Übungen im 
öffentl. Recht (1). 

Dr. Schanz: Verkehrsmittel (1). 
Dr. Mayer: Deutsches Privatrecht (1). 

-- Deutsches Erbrecht (2). 
-- Rechtsgeschichtliche Übungen (1). 

    
  

8--9 Uhr. 8-9 Uhr. 
Dr. Kihn: Kirchenrecht (1). Dr. Burckhard: Institutionen und röm. 
Dr. Schell: Religions- und Offenbarungs- Rechtsgeschichte (δ). 

philosophie (5). Dr. Freiherr v. Stengel: Übungen im 
öffentl. Recht (1). 

Dr. Schanz: Nationalökonomie (5). 

9--10 Uhr. 9--10 Uhr. 

Dr. Scholz: Erklärung der Propheten Dr. v. Risch : Deutsches und bayer. Yer- 
Joel und Amos (4). -- waltungsrecht (5). 

Dr. Grimm: Exegese des Briefos an die Strafrechtspraktikum (1). 
Hebräer (4). Dr. Heimberger: Kathol. und prot. 

Dr. Schell: Vergleichende Religious- Kirchenrecht (5). 
wiSsSenschaft (2).



nach den Tagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 

  

Philogophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.|--   

Philolog.-histor. Sektion. j Naturwissonschaſt).-mathemat. 

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. | 7--8 Uhr, 

Dr. Michel: Augenkrank- | Dr. Schanz: Metrik der Dr. Selling: Analyt. Me- 
heiten (3). Griechen u.Römer (4). chanik (4). 

Dr. Lehmann: Hygiene 1.) -- Philol. Seminar (2). |! Dr. Medieus: Chem. Tech- 
Teil (1). Dr. Stürzinger: Franz. nologie (4). 

Metrik (2). 
-- Engl. Metrik (2). 

8-- 9 Uhr. 8-9 Uhr. 

Dr. v. Lenbe: Medizinische | Dr. Unger: Histor. Seminar Dr. Voss: Anal. Geom. d. 
Klinik (6). (2). Kegelschnitte (6). 

Dr. Schultze : Anatomie(1). | Dr. Joly: Indische Littera- Dr. Hantzsch: Prakt. Ar- 
turgeschichte (4). : beiten im chem. La- 

Dr. δ΄]: Taeitus' An- boratorium. Gemein- 
nalen (4). Schaft]. mit Prof. Dr. 

Dr. Schmid: Kunsthistor.. Wislicenus. (5). 
Übungen (1). | Dr. Selling: Elektrom. 

' Lichttheorie (4). 
Dr. Mediens: Pharm. Che- 

mie (4). 
Dr. Wigslicenus: Siehe Dr. 

| Hantzsch (5). 

9.-10 Uhr. 9--10 Uhr, 9--10 Uhr. 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Grasberger: Pro- Dr. Roentgen: Physik II. 
Klinik, 91,52. begin- Seminar (2). (5). 
nend (6). Dr. Jolly: Manu's Gesetz- Dr. Voss: Theorie der 

Dr. v. Leube: Medizinische buch (2). krummen Linien (4). 
Klinik bis 9?!/2 Uhr(6). | Dr. Brenner: Altd. Littera- Dr. Hantzsch: wie von 

turgeschichte (2). 8-9 (5). 
-- Althochdeutsch (2). Dr. Wiglicenus: wie von 
-- Altnordisch (2). 8--9 (5). 

Dr. Henner: Gegschichte ἃ. 
d. Kaigerzeit (4).



    

Theologische Fakultät. 

10-11 Uhr. 
Dr. Abert: Dogmatik 11. (6). 

11--12 Uhr. | 

Dr. Kihn: Patrologie (2). 
Dr. Göpfert : Pastoral (2). 

-- Homiletik (2. 
--“ Homiletisches Seminar (1). 

Dr. Ehrhard: Geschichte der alichrist- 
lichen Kirche (4). 

2--3 Uhr. 

Dr. Abert: Von der Weltvollendung (1). 
Dr. Khrhard: Kirchenh. Seminar 2*/» Uhr 

beginnend 5. t. (1). 
Dr. Stahl: Philos. Propädeutik (2). 

  

Rechts- und Staatswissgen- 

Schaftliche Fakultät, 

10--11 Uhr. 

Dr. v. Risch: Deutsches und bayer. 
Verwaltungsrecht (1). 

-- Deutsches Strafrecht (4). 
-- Strafrechtspraktikum (1). 

Dr. Freiherr v. Stengel: Völkerrecht (4). 
Dr. Heimberger: Kath. und prot. 

Kirchenrecht (1). 

11--12 Uhr. 

Dr. Freiherr v. Stengel: Allgem, Staats- 
recht (4). 

Dr. v. Heckel: Währungsfrage. 

12--1 Uhr. 
Dr. Burckhard: Pandekten II. Teil (5). 
Dr. Meurer: Übungen im bayer. Staats- 

kirchenrecht (2). 

2--3 Uhr.
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Philosophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.   

Philolog.-histor. Sektion. ; Naturwissenschaftl.-mathomat. 

10--11 Uhr. 10-11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Dr. Pick : Spezielle Physio- | Dr. Wegele: Histor, Semi- | Dr. y. Sandberger : Geo- 
logie (5). nar (1). - logie (5). 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr.Sitt1: Philol.Seminar(1). | Dr. v. Sachs: Medizinal- 
Klinik (6). Dr. Brenner: Deutsches pflanzen (1). 

Dr. v. Lenhossek : Osteo- Seminar (2). Dr. Prym: Integralrech- 
logie (4). Dr. Stölzle : Logik (4). nuug von 10?'2 Uhr 

Dr. Zenker: Hist. Gramm. beginnend (4). 
d. franz. Sprache (4).| -- U.-Seminar vou 10'/2 

Ühr beginnend (1). 
Dr. Hantzsch: wie von 

8-9 Uhr (5). 
Dr. WiSlicenus: wie von 

8---9 Uhr (δ). 

11-12 Uhr. 11-12 Ühr. 11---12 Uhr. 

Dr. v. Kölliker: Anato- | Dr. Wegele: Politik auf | Dr. y. Sandberger: Geo- 
mie (1). gesch. Grundlage (4). 1og. Ubungen (2). 

Dr. ν. Rindfleisch: Patho-| --- Hist. Seminar (1). | Dr. v. Sachs: Medizinal- 
log. Anatomie (δ). Dr. Sitt1: Phil. Seminar (1). pflanzen (1). 

Dr. Schönborn: Klin. Vi- | Dr. Zenker: Romanische | Dr. Pyym: Intcgralrech- 
gite (1). Übungen (1). nung (4). 

Dr. Michel: Augenklinik -- V.-Seminar bis 121|2 
und Poliklinik (4). Uhr (1). 

Dr. Kunkel: Arzvneimittel- Dr. Hantzsch ; Chemie (5). 
lehre (1). -=-- wie von 8-9 Uhr (5). 

Dr. WisSlicenus: wie von 
| 8-9 Uhr (5). 

in ce H de ς.-.-.- 
12--1 Uhr. 12--1 Uhr. ' 12--1 Uhr. 

Dr. ν. Kölliker : Avato- | Dr. Zenker: Romaniscbe Dr. v. Sachs: Medizinal- 
mie (3). Übungen (1). pflanzen (1). 

Dr. v. Rindfleisch : Ob- 
duktionskurs (5). 

Dr. Matterstock: Poli- 
klinik (6). 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Dr. Renbold: Gericht], Me- Dr. Röntgen: Practische 
dizin (1). Uebung. (4 resp. 10). 

Dr. Rogenberger: Instru- Dr. Hantzsch: wie von 
menten- ἃ. Verband- | 8-9 Uhr (5). 
lehre (2). - Dr. WisSlicenus: wie von 

Dr. Seifert: Syphilido- 8--9 Uhr (5). 
klinik (1).



    

Rechts- und staatswissen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 

ὃ---4 Uhr. 3-4 Uhr. 

Dr. Kihn: Kirchenrecht (3). Dr. Meurer: Rechtsphilosophie (4). 
Dr. Ehrhard: Kirchenhistor. Seminar (1). 
Dr. Stahl: Philosoph. Propädeutik (2). 

  

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Dr. Scholz: Exegetischer Übungskurs (1). | Dr- Seuffert: Civilprozessrecht (4). 
--- Praktische Übungen in Civilrecht 

und Civilprozess (1). 

    

5--6 Uhr. 5-6 Uhr. 

Dr. Scholz : Exegetischer Übungskurs (1). | Dr. Seuffert: Civilprozessrecht (3). 
-- Praktische Ubungen in Civilrecht 

und Civilprozess (1). 
Dr. Mayer: Deutsches Privatrecht (1), 

  

  

6-7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr.. Mayer: Deutsches Privatrecht (4). 

   



- 9 .. 

        

Philosgophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät. πα wms een Mme nn . 

Philolog.-histor. Sektion, : Naturw iSSenSchaft].-mathemat. 

3--4 Uhr. 3-4 Uhr, 3--4 Uhr. 

Dr. Riedinger : Chirurg. | Dr. Wegele: Quellenkunde Dr. Röntgen: Practische 
Propädeutik (3). d. d. Gegehichte (4). Vebung. (4 resp. 10). 

=- Chirurgie 11. Teil (3). | Dr. Unger: Geschichte 4. Dr. Hantzsch: wie von 
Dr. Rieger : Psychiatrische alten Orients (4). 8--9 Uhr (5). 

Klinik (5). Dr. Rötteken: Litteratur- | Dr. Wiglicenus: wie von 
Dr. Lehmann: Hygiene 11]. geschichte (4). 8--9 Uhr (5). 

Teil (3). 
Dr. Nieberding : Gynäko- 

logie (3). 
Dr. Seifert: Syphilido- | 

klinik (2). | 

4--5 Uhr. 4-5 Uhr, 4-5 Uhr. 
Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Gragberger: Päda- Dr. Röntgen: Practische 

Operat.-Kurs (4). gogik (4). | Vebung. (4 resp. 10). 
. ἐς . | 

Dr. Michel: Augenopera- | Dr. Rötteken : Seminar (1). Dr. y. Sachs: Naturgesch. 
tions-Kurs (2). | ἃ. Pflanzenreichs (5). 

    

Dr. Riedinger : Chirurgie 'Dr. Hantzsch: wie von 
Π. Teil (1). 8---9 Uhr (5). 

Dr. Kirchner: Poliklinik | Dr. Wiglicenus: wie von 
über Obhrenkrank- 8-9 Uhr (δ). 
heiten (2). 

5-6 Uhr. 5--6 Uhr. | 5--6 Uhr. 
Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Stürzinger : Seminar Dr. Röntgen: Practische 

Operat.-Kurs (4). (altfrz. Üb.) (2), (Neu- Vebung. (4 resp. 10). 
Dr. Michel: Augenopera- frz. Üb.) (2), (Neu- Dr. Boveri: Zoologie II. (4). 

tionskurs (2). engl, Üb.) (2). Dr. Selling: Phys. Astro- 
Dr. Hofmeier: Spezielle | Dr. Khrenburg: Geogr. d. nomie (2). 

Geburtshilfe (4). Polarländer (2). Dr. Wigslicenns: Maass- 
Dr. Kirchner: Poliklinik | -- Die Gewässer des analyse (1). 

über Obrenkrank- Festlandes (1). 
heiten (2). | 

6-7 Uhr. 6--7 Uhr. | 6-7 Uhr. 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Ehrenburg: Wetter Dr. Geigel : Theor.Optik(2). 
Operat.-Kurs (3). und Klima (1). | Dr. Wien : Theoret. Wärme- 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- lehre (2). 
lehre (4). | 

Dr. Matterstock: Unter- | 
Suchungsmethod. (2). i 

Dr. Nieberding : Geburts- | 
hilflicher Operations- | 
kurs (Ὁ). 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. | 7--8 Uhr. 
Dr. Matterstock: Unter- | 

Suchungsmethod, (2). |



ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

. Abert, Friedrich. ord. Professor, Schillerstrasse 15/11. 

. Boveri, Theodor, ord. Professor, Pleicherglacisstr. 3*/5/1I1. 

. Brenner, Oscar, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 23/I1II. 

. Bumm, Ernst, Privatdocent, Herrngasse 7/1. 

. Burckhard, Hugo, ordent]l. Professor, Friedensstrasse 27. 

. Ehrenburg, Karl, Privatdocent, Sanderring 6/1IL 

. Ehrhard, Albert, ordentl. Professor, Weingartenstrasse 21/1. 

. Fick, Adolf, ordent]l. Professor, Pleicher Ring 9, 

. Geigel, Richard, Privatdocent, Friedensstr. 3/11, 

. Zeigel, Robert, Privatdocent, Friedenstr. 3/1. 

. Göpfert, Franz Adam, ordentl. Prof., Franz Ludwigstr. 15/11 

. Grasberger, Lorenz, ordent]. Professor, Markt 3/1. 

. Grimm, Jos... ordentl. ProfesSor, Ludwigstrasse 27/0. 

. Hantzsch, Arthur, ord. Professor, Maxstrasse 4. 

. Heckel, Max von, Privatdocent, Friedensstr, 24{Π|. 

. Heim, Privatdocent, Sophienstrasse 14/111. 

. Heimberger, JosSef, Privatdocent, Steinstrasse 2/11. 

. Helfreich, Friedrich , Professor hon., Hauger Ring 911.
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. Henner, Theodor, ausserord. Professor, Domerschulg. 15. 

. Hoffa, Albert, Privatdocent, Sieboldstrasse 10. 

. Hofmeier, Max, ordentl. Professor, Schönleinstr. 4. 

. Jolly, Julius, ordentl. Profesgsor, Sonnenstrasse 5. 

. Kihn, Heinrich, ordent]l. Professor, Sanderring 4/1. 

. Kirchner, Wilhelm, ausserord. Professor, Hofstrasse 8/1. 

. von Kölliker, Albert, ordent]l. Professor, Hofstrasse 5/11. 

. Kunkel, Adam Joseph, ordentl. Professor, Pleicher Glacis- 

Strasse 1/I[. 

. Lehmann, Karl Bernh., ausserord. Prof., Pleicherglaeisstr. 5/11. 

. von Lenlwssek, Michael, Privaid. u. Pros.. Pleicherglacisstr. 37/3. 

. von Leube, Wilhelm Olivier, ordentl. Professor, Herrengasse 2/1. 

. Matterstock, Georg, ausserord. Prof., Eichhornstrasse 32/1. 

". Mayer, Ernst, ordent]|. Professor, Weingartenstrasse 17. 

. Medicus, Ludwig, ausserord. Professor, Semmelstrasse 72/11. 

. du Mesnzl de Rochemont, Privatdocent, (beurlaubt). 

. Meurer, Christian, ordent]. Professor, Schillerstr. 11. 

. Michel, Julius, ordentl. Professor , Pleicher Glacisstrasse 1/1. 

. Neudecker, Georg, Privatdocent, Friedensstrasse 36. 

. Mieberding, Wilhelm, Privatdocent, Theaterstrasse 9. 

. Prym, Friedrich, ordent]. Professor, Schweinfurterstrasse 3/4. 

. Reichel, Paul, Privatdocent, Neubaustrasse 7/0. 

. Reubold, Wilhelm, ausserord. Professor, Ludwigstr. 291.2{11]. 

. Biedinger, Ferdinand, ausserord. Prof., Ludwigstrasse 13. 

. Rieger, Konrad, ausserord. Prof,, Am Schalksberg. 

. von Bindfleisch, Gg. X duard, ordentl. Prof., Schönleinsstrasse 3. 

. von Wisch, Carl, Geheimrat, ordentl. Professor, Sieboldstr. 1/IL. 

. Röntgen, Wilhelm Konrad, ordentl. Professor, Pleicher Ring 8, 

. Roetteken, Hubert, Privatdocent, Schillerstrasse 6. 

. Rogenberger, Johannes Andreas, Privatdocent, Grabenberg 1{1. 

. von Sachs, Julius, ordentl. ProfesSor, Theaterstrasse 2/1. 

. von Sandberger, Carl Ludw. Fridolin, ordentl. Prof., Ludwigs- 

Strasse 23. 

- Schanz, Georg, ordentl. Professor, Sanderring 5/II. 

. Schanz, Martin, ordent]l. Professor, Sanderglacisstr. 16/2,
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-- %y84 -- * 

Schell, Herman, ordentl. Professor, Franz-Ludw.-Strasse 14/2, 

Schenck, Friedrich, Privatdocent, Ludwigstrasse 23. 

Schmid, Alfred, Privatdocent, Sofiengasse 10/11 

Schönborn, Carl, ordentl. Professor, Paradeplatz 4/1. 

Scholz, Anton, ordentl. Professor, Ottostrasse Nr. 12/1. 

Schultze, Oskar, ausserord. Professor, Rothkreuzstrasse 11. 

Seifert, Otto, Privatdocent, Ludwigstrasse 28. 

Selling, Eduard, ausserord, Professor, Sieboldstrasse 11/1]. 

Seuffert, Lothar, ordent]. ProfesSor, Randergackererstrasse 4121, 

δεῖ, Karl, ordent]. Professor, Sanderglacisstrasse 111{4{Π. 

Sommer, Robert, Privatdocent, Semmelstrasse 87/0. 

Stahl, Ignaz, Privatdocent, Weingartenstrasse 20,1]. 

Freih. von Stengel, ordentl. Professor, Sanderglacisstr. 11. 

Stölzle, Remigius, ausserord. Professor, Traubengasse 6/11. 

Stürzinger, Hans, ordent]. Professor, Sanderglacisstr. 114/11. 

Tafel, Julius, Privatdocent, Maxstrasse 4{Π. 

Unger, Gg. Friedr., ordentl. Professor, Sanderring 3/11. 

Voss, Aurel, ordent]l. Professor, Friedensstr. 19/1. 

Wegele, Franz Xaver, ordentl. Professor, Kbrachergasse 2/11. 

Wien, Max, Privatdocent, Pleicherring 8. 

Wislicenus, Wilhelm, ausserord. Professor, Sanderglacisstrasse 

181|21Π|. 

Zenker, Rudolf, Privatdocent, Karthause 1?/2/IIL


